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Straßenprostitu tion bleibt ein Thema in Krefeld. Archifoto: Bischof 

St aßenst(eh hat sie verlager 
Der Straßenstrich an der Ritter-/Neue Ritterstraße existiert dank des 
erweiterten Sperrbezi ks nicht mehr. laut Polizei gehen Straßenpros
titUIerte ihrem Gewerbe nun im Bereich GroßmarktjSprödentalplatz 
nach. Beschwerden darüber bei der Stadt )endieren gegen Null". 

Von Jan Popp-Sewing 

Krefeld. Nach jahrelangen Bemüh un
gen durfte die Stadt Krefeld im De
zem ber 2016 den Slraß nstrich in den 
Wohngebicten im Bereich Ritterstra·· 
ße/Nelle itterstraße auch nachts ver
bieten HJer zählte di Stadt zulelzl 17 
Prostiluierte. as Verb t zeigte inner
halb wenJger Wochen Wirkung. Ver
stöße sind seitdem selten. 

Doch clie Sexarbeiterinnen mit ih
ren Zuhältern, vorwie~end aus Süd
ost uropa, lösten sich durch das 
räumlich beschrankte Verbot nicht in 
Luft auf. Nach Informationen der Poli
zei verlagerte sich der Straßenstrich 
zunächst auf den feD des DlCßcmer 
Bruchs, der mehl von der Verordl1ung 
erlasst wird. Und das Ges äft mit 
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der käufl ichen LIebe .,im Vorbeifah
ren" cheint weiter äußerst lukrativ Zl.1 

sem. Im Lauf des ergangenen]ahres 
erweiterte 51Ch der Straßenstrich dann 
laut Polizei I1.ll1d um die Kreuzung 
Sprodentalslraße/Oppum er SLraBe/ 
Dießemer Bmch. Anwohner be
schwerten sich beim Stadt Spiegel 
ü ber nächtliche sexuelle Aktivitäten 
im Bereich der Hecken des Spröden
talplatzes an der Sprödenta!straße 
und über die Verclreckung des Be
reichs durch Papier und Kondome. 

Der städtische Ordnungsdiensl traf 
in dem Gebiet im Frühjabr regdmä
ßlg nach 22 Uhr Z\ tischen 2\ el und 
\·ier. maxml<.l neun Pro. titulene ztfi. 

Aulierdem \\eitete sich die Prostitu
tion laut Polizei auf den B reich d 
abends stark frequen tierten städtj

s hen Großl11arkts • us Die Damen 
stehen hier abends gut siclübar an der 
Einfahrt in den Parkbuchten. Nach 
Angaben der Polizei sind die Sexarbei
t rinnen zwischen Dießemer Bruch 
und Großmarkt ereits ab 20 U hr an
zutreffen. 

aneben reglstnerte die Polizei tags
über StraBenprostihlierte an der Duis.. 
burgcr ~traße (arn Ortsausgang) und 
a m Gelleper Caste lweg. Die Stadt 
sprichl von ein bis zwei Proslituie len 
an Fegetes straße/Ca lellweg. 

Nach Angaben der Stadt ten ieren 
d1c Bütgerbesch werden in Sachen 
Straße strich "gegen Null". 

Alls Sicht der Stadtverwaltung hat 
die Änderung der Sperrgebietsverord
nung Z!I keiner problematischen Ve 
drangung der ProstituliOll geführt. 

Der Ratsausschuss für Ordnu ng 
und Sicherheit will das Thema an
hand der nun vorliegenden Un/erla
gen '.'OI! Stadt LUld Polizei auf seiner 
nachslen Sitzun,g "m 28. Juni d iskutle · 
ren. 


